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Prävention (lateinisch praevenire „zuvorkommen“) : 
Maßnahmen zur Abwendung von unerwünschten Ereignissen 

oder Zuständen, die mit einer gewissen Wahrscheinlichkeit
eintreffen könnten, wenn nichts getan würde. Prävention setzt 
zunächst voraus, dass geeignete Maßnahmen verfügbar sind, 

um den Eintritt dieser Ereignisse zu beeinflussen. 

Alfred-Wegener-Institut/Mario Hoppmann

Prävention in Klima-, Umwelt und Naturschutz

https://de.wikipedia.org/wiki/Latein
https://de.wikipedia.org/wiki/Wahrscheinlichkeit


NASA Ozeanzirkulation

Die Erde – ein Wasserplanet



Original file: Goddard Multimedia

Die Erde – ein Eisplanet



Auf dem Weg in die Heißzeit: globaler Temperaturtrend

NOAA Datensatz: Anomalien gegenüber Mittelwert des 20. Jahrhundert



Der Zusammenhang zwischen Temperatur 
und CO2 in der Erdgeschichte 

Eisbohrkern „Wostok“ (blaue Kurve) und Temperaturschwankungen über die vergangenen 
400.000 Jahre (rote Kurve); CO2 kommt nach (unter 400 ppm). Quellen: Petit 2000, Barnola 2003

http://cdiac.ornl.gov/trends/temp/vostok/jouz_tem.htm
http://cdiac.ornl.gov/trends/co2/vostok.html


Heißzeit: globaler Temperaturtrend (Faktor Treibhausgase)  

Rahmstorf, S, Foster, G., Cazenave, A. (2012): 
Comparing climate projections to observations up 
to 2011. Environmental Research Letters 7, 
doi:10.1088/1748-9326/7/4/044035





Der Sommer 2018 - Der Klimawandel ist da



Alfred-Wegener-Institut/Mario Hoppmann

Prävention in Klima-, Umwelt und Naturschutz



Polargebiete - Frühwarnzeichen im Globalen Wandel



1993 2012

Meereisbedeckung (www.meereisportal.de) 

Arktischer Wandel



Expedition IceArc 2012 Stefan Hendricks, AWI

Konsequenzen des Meereisrückgangs ? 



Große Eisausdehnung:

Reflektion der Einstrahlung,

Keine Erwärmung des arktischen 
Ozeans, Meereis bleibt unverändert.

Geringe Eisausdehnung:

Teilweise Absorption der Einstrahlung, 
Erwärmung der Arktis -> Meereis 
schmilzt

Eis-Albedo-Rückkopplung



Grafik: NASA

DurchschniJliche Temperaturänderung 2013-2017 verglichen mit 1951-1980 

Heißzeit: globaler Temperaturtrend



Polargebiete - Frühwarnzeichen im Globalen Wandel

Aktuell: 
Eisminima an beiden Polen



© Photo: Guido Grosse (AWI)



Weniger Meereis Extremwetterlagen in Europa und USA

Polarer Wandel und globale Wirkung



Leben im und unter dem Eis



Die Eisrandzone als Habitat



Leben in der Tiefsee

Tauchgang mit ROV QUEST,  MARUM Universität Bremen



...10 Mio Arten von Meerestieren
warten auf ihre Entdeckung



Staubsauger der Tiefsee

ROV QUEST MARUM Universität Bremen



FRAM Pollution Observatory: Mikroplastik

Meeresoberfläche
Ø = 0.51 N L-1

Wassersäule
Ø = 0.19 N L-1

Meereis
Ø = 4.500 N L-1

Arktischer Schnee
Ø = 1.800 N L-1

Atmosphäre

Tekman et al. (in Vorbereitung)

Bergmann et al. 
(eingereicht) 

Tiefsee-Sediment
Ø = 2.300 N L-1

(Photos: Peeken, Lutz, MacLane, Horwarth, 
Hagemann)



Photo A Boetius



MOSAiC-Expedition - Ein Jahr eingefroren in der Arktis



3 Forschungsflugzeuge

5 Eisbrecher

600 Menschen

17 Nationen

Eisdrift

1893-1896: Fram-Expedition

Fridtjof Nansen

Historisches Vorbild





„Die Handlungen der Menschen leben fort in den Wirkungen.“

Fritjof Nansen mit FRAM in der ArkXs 1893-1896



Fossile Brennstoffe

Landwirtschaft, Städtebau

Ozean

Land

Atmosphäre

Welchen Klima-Pfad nehmen wir ? - 4°, 2° oder 1.5° bis 2100



Auf dem Weg in die Heißzeit: globaler Temperaturtrend

IPCC ; Global Carbon Budget 2018

http://www.globalcarbonproject.org/carbonbudget/


Welchen Klima-Pfad nehmen wir ?: 4°, 2° oder 1.5° bis 2100

IPCC Bericht 1.5 vs 2° Ziel



www.fridaysforfuture.de
www.scientists4future.org

„What happens in polar regions does not stay there"



Danke für Ihre Aufmerksamkeit




